
Reflektion der Anwendung
– was hat sich bewährt, wo besteht Raum für 

Verbesserung?



Reflexion | meine eigene Praxis und meine Erfahrung beim Lösen von Problemen? 
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Mit welchen Methoden hatte ich bisher gute Erfahrungen und Erfolg? Welche Methoden haben in der Vergangenheit nicht gut funktioniert?

Wo würde ich die Methoden (ungefähr) verorten? Erkenne ich ein Muster?
Grüne und rote Punkte für die Methoden in den einzelnen Segmenten reichen vollkommen aus
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1 Was ist der dominante Stil meiner 
Organisation? Was wird am 
ehesten akzeptiert, gefördert?

Auf welchem Reifegrad operiert 
meine Organisation am ehesten?
Wie hoch ist die Selbstbestimmung?
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Empirie-
getrieben

Bes)mmungs-
getrieben

Kultur-
getrieben

System-
getrieben

Mit welchen Methoden werde ich 
am ehesten Erfolg in meiner 
Organisation haben?
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Reflexion | wie 9ckt meine Organisa9on?
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§ Selbsterneuerungsprozess (Variation – Selektion –

Re-Stabilisierung)

§ Agile Methoden (mit echtem Autonomie-Mindset) 

§ Mindmapping

§ Brainstorming & Brainwriting

§ Denkfehleranalyse & 

Beseitigung von kognitiven 

Verzerrungen

§ Assoziatives 

Schreiben

§ Unconscious Thought Theory

§ Coaching, Mentoring, Shadowing

(Hilfe zur Selbsthilfe)

§ Management 

by Purpose

(handlungs-

leitende Vision,

Mission &

„guiding

principles“)

§ Polaritätsdenken

§ Inneres Team

§ Integrale Psychotherapie /

Coaching

§ Trans-

theoretical

Change Model

§ Systems Dynamics & 

Problemvernetzung

§ Integrierte Management 

Systeme 

§ Fast Networking

§ 6-3-5-Methode

§ Syntegration / Team Syntegrity

(hoch-strukturierte und demokratisierte 

Großgruppenproblemlösung)

§ Nudging (liberaler Paternalismus)

§ Sokratisches Gespräch

§ World Café

§ Typologiebasierte

Teamzusammensetzung 

§ Integrale Theorie (und deren Anwendung bei der 

Lösung von „wicked problems“)

§ Viable System Model

§ Holacracy

§ Selbstorganisierte Problemlösungsteams („self-staffing“) 

und autonomes Entscheiden („advice process“)

§ Kontinuierlicher Verbesserungsprozess

§ Morphologischer Kasten

§ Lean Management

Empirie-
getrieben

Bestimmungs-
getrieben

Kultur-
getrieben

System-
getrieben

§ Logikbäume & Hypothesen

§ Nutzwertanalyse

§ Investitionsrechnung (NPV)

§ Fault Tree Analysis / FMEA

AC
HI

EV
ER

 O
RG

§ Six Sigma / QM 

§ PMBOK / PRINCE 2

§ Umweltanalysen 

(PESTEL)

§ Szenariotechnik

§ Kollegiale 

Fallberatung

§ DeBono-

Denkhüte

§ Collaborative 

Notebook-Technik

§ Retros / Starfish

Feedback

§ Kaizen

§ SCRUM

§ Design Thinking

§ Hackathon


